
Benefizkonzert zugunsten der Hamelner Tafel 
 
Bands und Solisten wollen 650 Menschen helfen / Am 16. November im Lalu 
 
Hameln (red).  Freitag, 16. November, findet um 20 Uhr im „Lalu“ (HefeHof) das erste 
Benefizkonzert zugunsten der Hamelner Tafel statt. „Realisieren konnten wir diese Idee erst“, 
so Bernd Timm, der Vorsitzende der Tafel, „nachdem sich die großartige Hamelner 
Coverband ’Faltenrock‘ bereit erklärte die Musik und Dr. Dietz mit dem Lalu die passende 
Lokalität für das Konzert kostenlos zur Verfügung zu stellen.“ 
Das Benefizkonzert ist eine von vielen Aktionen, mit denen sich die Tafel um Spenden 
bemüht, die zur Finanzierung des Tafelbetriebs notwendig sind. Zurzeit erhalten über die 
Ausgabestellen in Hameln, Emmerthal und Aerzen einmal wöchentlich circa 650 Menschen 
Lebensmittel von der Tafel. Davon sind etwa 200 Kinder. Das Beschaffen der Lebensmittel, 
die Logistik für Lagerung, Kontrolle und Verteilung ist mit hohen Kosten verbunden, die nur 
teilweise aus den Mitgliederbeiträgen und Zahlungen der Tafelkunden gedeckt werden 
können. „Erfahrungsgemäß kann mit einem Bodensatz jährlich wiederkehrender Spenden 
gerechnet werden, aber eine nicht unerhebliche Lücke müssen wir auch immer wieder über 
Sonderaktionen zu schließen versuchen“, so der Vorsitzende. Vor diesem Hintergrund würde 
sich der Vorstand natürlich über viele spendenfreudige Besucher freuen. 
Dieses Mal aber kann die Tafel den Konzertbesuchern auch wirklich etwas bieten. „Wir feiern 
in diesem Jahr unser zehnjähriges Bestehen und freuen uns darauf, mit unserer Musik die so 
wichtige Tafelarbeit ein Stück weit zu unterstützen“, erklärt Heinz Ahlers, Gründungsmitglied 
von „Faltenrock“. Neben der Band, die das musikalische Spektrum von den 60ern bis heute 
abdeckt, werden als special guests die Jugendband „Mokephone“, der Solist Veit Sterlzig und 
die koreanische Sängerin Kyong-Hee Park zu hören sein. 
 
„Ganz besonders freuen wir uns auch auf die Künste von Frau Lösekrug-Möller (MdB), die 
sich bereit erklärt hat, im Rahmen einer amerikanischen Versteigerung von Collagen einer 
Hamelner Schmuckdesignerin den Gästen noch ein paar Euros für die Tafel zu entlocken“, 
erläutert Bernd Timm einen weiteren Höhepunkt des Abends. 


